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■ Kulturverein „illlitz“ 
lud zu einem indischen 
Märchenabend mit 
orientalischen Klängen.

Schruns (moo) Es war eine 
verzauberte Stimmung, die an 
diesem Abend im Schrunser 
Sternensaal herrschte. An die-
sem bitterkalten Abend gab es 
herrliche orientalische Klänge 
vom Ensemble „Chanchala“ 
und die Märchenerzählerin 
Gabi Altenbach hatte einige in-
dische Märchen zu erzählen. 

Frei ohne Zettel nur mit ih-
rer Stimme begeisterte die Er-
zählerin und Theaterpädago-
gin das Publikum und erzählte 
herrliche Märchen, die sie mit 
vielen farbigen Adjektiven 
schmückte. Durch die Musik, 
die das Ensemble immer wie-
der spielte, entstand so eine 
entspannte vorweihnachtliche 
Atmosphäre, die die Zuhörer 
an diesem Abend sichtlich ge-
nossen. Denn das Eintauchen 
in diese Erzählungen weckte 
nicht nur Kindheitserinnerun-
gen, sondern ließ den Alltag 

und die Hektik vergessen. Nur 
den Augenblick zu genießen, 
die Geschichten nachklingen 
lassen und voll Spannung das 
nächste Märchen hören, wa-
ren die Eckpunkte der Veran-
staltung. „Der Anlass für die-
se Art der Veranstaltung war 
eigentlich nur der Anblick der 
verschneiten Berge, als ich 
einmal ins Montafon herein-

gefahren bin“, erzählt Hubert 
Sander, einer der Initiatoren 
des Märchenabends. Dass 
der Kulturverein dabei voll 
ins Schwarze getroffen hatte, 
bewies der lange Applaus am 
Ende des Abends.

Indische Märchenwelt live

■ Am Wochenende 
findet zum neunten 
Mal die „Weihnacht 
auf Falkenhorst“ statt.

Thüringen (VN) Bereits 
zum neunten Mal organi-
siert die Villa Falkenhorst 
mit ihrem Obmann Alt-Bgm. 
Helmut Gerster und unter tat-
kräftiger Mitwirkung der 
Bürgermeister der Gemein-
den Thüringen, Thüringer-

berg, Bludesch und Ludesch 
sowie dem Großen Walsertal 
mit Blons, Raggal, St. Gerold, 
Sonntag und Fontanella die 
stimmungsvolle „Weihnacht 
auf  Falkenhorst“. Der roman-
tisch-winterliche Park der Vil-
la Falkenhorst ob Thüringen 
versetzt Jung und Alt in die 
richtige Weihnachtsstimmung 
– gerade rechtzeitig am letzten
Samstag vor Weihnachten, 
22. Dezember, ab 15 Uhr,
kann man sich bei Glüh-

most, Kinderpunsch, Ma-
roni, Küachle, Würstchen, 
Raclette und feinsten Scho-
kolade-Kreationen auf  die 
besinnlichen Tage einstim-
men. Für die kleinen Be-
sucher erzählt die Autorin 
Erika Kronabitter ihre bezau-
bernde Geschichte über ein 
Ferkelchen auf  Weihnachts-
reise und andere Weihnachts-
geschichten. Konrad Bönig singt 
Lieder von Kasimir, dem cools-
ten Schwein der Welt, von Otto, 
dem verliebten Schneemann 
und Ferdinand, dem singenden 
Hydranten sowie einem un-
vergesslichen Nikolausabend. 
Der Thüringer Fussballspie-
ler Michael Liendl, inzwischen 
bei Kapfenberg verpflichtet, 
steht den Gästen bei „Weih-
nacht auf  Falkenhorst“ für 
eine Autogrammstunde zur 
Verfügung.

Weihnacht auf der
Villa Falkenhorst

Die Villa Falkenhorst lädt zur Einstimmung auf die besinnlichen 
Tage. (Foto: Villa Falkenhorst)

Weihnachtskonzert mit 
dem Ural-Kosaken-Chor

St. Gallenkirch (VN) Der größte 
und älteste Kosakenchor Europas, der 
berühmte Ural-Kosaken-Chor Andrej Scho-
luch fasziniert, begeistert und überrascht 
das Publikum bei seinen Gastspielen 
immer wieder aufs Neue. 

Musikalisch begleitet von zwei 
Instrumentalsolisten der Philharmonie 
Wladimir (Balalaika: Igor Bezotosnij; 
Bajan: Dimitri Zaharov) präsentiert der 
legendäre zwölfköpfige Ausnahmechor 
am Donnerstag, 27. Dezember, ab 20 
Uhr, in der Pfarrkirche St. Gallenkirch 
ausdrucksstarke Stücke aus dem schnee-
bedeckten Zarenreich. Ein Teilerlös der 
Konzerteinnahmen fließt direkt in das 
Projekt „Lichtblick“ der Barmherzigen 
Brüder Gremsdorf. 

 mehrwissen.vol.at
� Gabi Altenbach. Nähere Informationen 
zur Arbeit von Märchenerzählerin Gabi 
Altenbach im Überblick.

Das Ensemble „Chanchala“ umrahmte den indischen Märchena-
bend musikalisch. (Fotos: moo)

Nachrichten
Vorarlberger
Nachrichten
Vorarlberger

Kartenvorverkauf im Tourismusbüro St. Gallenkirch, 
Preise Vorverkauf: 16 Euro, Abendkasse: 19 Euro.

 mehrwissen.vol.at
� Russlandprojekt Lichtblick. Nähere Informationen zum 
Russlandprojekt Lichtblick zum Nachlesen. 

Die Instrumentalsolisten Igor Bezotosnij 
(l.) und Dimitri Zaharov. (Fotos: Veranstalter)

Individuelles Handwerk
Nenzing (kag) Vorweihnachtliche 

Stimmung verbreitete der Nenzinger 
Krippenbauverein im Ramschwagsaal. 
Über 30 Krippen, die im vergangenen 
Jahr unter der Anleitung von Obmann Ja-
kob Fessler, Heimo List, Irene Ammann und 
Bruno Mangeng gebaut wurden, fanden 
bei einer Ausstellung viel Lob. Unter den 
Krippenbauern sind auch heuer wieder 
eifrige Kinder, die ihre persönlichen 
Kunstobjekte nun präsentierten. „Am 
schwierigsten war, die Landschaft rund 
um die Krippe zu formen, da muss man 
einfach die Phantasie laufen lassen“, 
erzählt der 13-jährige Stefan Gantner. 
Dass das Krippenbauen nach wie vor 
ein beliebtes Hobby ist, zeigt der Zulauf, 
den der Nenzinger Verein verzeichnet: 
Die Kurse für das kommende Jahr sind 
bereits völlig ausgebucht.

S. Gantner mit seinem Prachtwerk. (Fotos: kag)

Programm

� 15 Uhr: Eröffnung. 
Bläserensemble der Militär-
musik Vorarlberg

� 16 Uhr: „Ringelschwanz 
und Lichterglanz“.
Lieder und Geschichten zur 
Weihnacht für Kinder

� 16.45 Uhr: Eintreffen des 
Weihnachtsmanns
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